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Präsentierte sich am KMU-MAX: Der neu formierte Vorstand des KMU-Verbands Winterthur und Umgebung.

Der Vorstand des KMU-Verbands Winter-
thur und Umgebung wurde gezielt vergrös-
sert und verjüngt. Im Rahmen von zwei 
Workshops hat man neue Projekte für die 
Zukunft definiert. Bereits im Herbst 2014 
hatte der Vorstand gemeinsam mit der 
Geschäftsstelle den Prozess für die «Ver-
bandsstrategie 2025» eingeleitet. 

Kurz nach dem Jahreswechsel, am 14. Januar, 
traf sich der Vorstand zum Workshop im Gast-
hof Gyrenbad ob Turbenthal. Das Ziel des  
Tages: Erarbeitung der Grundlagen zur Bestim-
mung der Strategie 2025 des KMU-Verbands. 
Nebst den Vorstandsmitgliedern wurden drei 

• SCHWERPUNKT

Herzlich willkommen heisse ich Nadine, 
Bert, James und Roland, welche neu  
im KMU-Vorstand sind (siehe Seite 3), mit 
ihren neuen Ideen und Ansichten  

• EDITORIAL

an der Vorstandstätigkeit Interessierte sowie 
sieben profilierte externe Personen eingela-
den. In angeregten Diskussionen dachte man 
zunächst in drei Gruppen «out of the box» 
über die Themen Struktur und Organisation, 
Services und Events, Kooperationen und  
Finanzierungsmodelle sowie Kommunikation 
nach. Unter der Leitung von Michael Zollinger 
als externem Moderator wurden die Resultate 
darauf im Plenum debattiert und Schwer-
punkte gesetzt. Es wurden erste Ideen konkre-
tisiert, aber es wurde auch festgehalten, dass 
einiges Bewährtes weitergeführt werden soll. 
Die Organisationsstruktur soll effizienter  
gestaltet und projektbezogen sollen mehr 

Mit verjüngtem Vorstand auf in die Zukunft 

die Vorstandsarbeit bereichern und den 
Vorstand ideal ergänzen. 

Auch die anderen «Neuen» – die Lernen-
den, welche im Sommer die Lehre beginnen 
– heisse ich an dieser Stelle ganz herzlich 
willkommen und wünsche ihnen eine span-
nende und lehrreiche Ausbildung bezie-
hungsweise einen schwungvollen Start ins 
Berufsleben. 

Dank unserem funktionierenden dualen  
Bildungssystem und dem Engagement von 
Ihnen als Ausbildner ist es möglich, dass 

jedes Jahr viele Schülerinnen und Schüler 
die Berufslehre wählen und so sicherstel-
len, dass das Gewerbe weiterhin den not-
wendigen Nachwuchs erhält. Dadurch  
ist auch die Qualität der durch das Gewerbe 
erstellten Arbeiten sichergestellt. Dies 
wiederum ist die Grundlage für die Exis-
tenz der vielen KMU. Fördern wir unsere 
Jungen, sodass das Gewerbe weiterhin 
einen «goldenen Boden» hat. 

Ihr Christof Hasler, Präsident

Fachleute involviert werden. In einer Zukunfts-
werkstatt soll abseits des Tagesgeschäfts über 
neue Ideen nachgedacht werden.

Die vier neuen Ressorts
Teil der neuen Strategie ist eine gezielte 
Verjüngung des Vorstands, dem nebst den 
Bisherigen neu Nadine Boksberger, Roland 
Ledergerber, James Beer und Bert Hofmänner 
angehören. Die vier Neuen wurden am  
19. Mai an der GV gewählt. An einem zwei-
ten Workshop in Dinhard am 10. Juni hat 
man die künftigen Ressorts definiert. Diese 
heissen neu «Wirtschaft / Politik» unter Peter 
Uhlmann, «Arbeitgeber / Bildung» mit w 

(Fortsetzung auf Seite 3)
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Hofmann Gartenbau gewinnt KMU-MAX 2015
Die Hofmann Gartenbau AG macht an der KMU-MAX-Gala vom 19. Mai das Rennen und gewinnt den KMU-MAX 2015. Der KMU-Verband 
Winterthur und Umgebung gratuliert dem Sieger, aber auch den weiteren Finalisten Karl Erb AG und Küng Kaffee-Rösterei Winterthur.
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Neu im Vorstand
James Beer absolvierte nach seiner Ausbil-
dung zum Sanitärmonteur bei der 3-Plan 
Haustechnik AG eine Zusatzlehre als Gebäude-
technikplaner und bildete sich anschliessend 
weiter zum Techniker TS. Nach seiner Aus-
bildung begann er bei der 3-Plan Haustechnik 
AG als Sachbearbeiter, wurde Projektleiter, 
dann Teamleiter und ist seit 2007 Mitglied der 
Geschäftsleitung, des Verwaltungsrats und 
Aktionär. 

Nadine Boksberger schloss ihre Lehre als 
kaufmännische Angestellte bei der Maschinen-
fabrik Rieter AG mit der Berufsmaturität ab 
und bildete sich zur Marketingfachfrau mit 
eidgenössischem Fachausweis weiter. Seit 
2005 ist sie Leiterin Messen bei der Maurer + 
Salzmann AG und Mitglied der Geschäftslei-
tung bei der Maurer + Salzmann AG.

Bert Hofmänner gründete nach seinem 
Studium in Wirtschaftswissenschaften an der 
Universität Zürich und seiner Ausbildung in 
Medien- und Kommunikationsmanagement 
an der Universität St. Gallen die Webagentur 
Hofmänner New Media. Sie bietet die Ent-
wicklung von Internetapplikationen sowie 
Beratungen im E-Business zu Neuen Medien 
an. Bereits seit September 2014 arbeitet Bert 
Hofmänner im Vorstand des KMU-Verbands 
mit und unterstützt diesen mit neuen Ideen.

Roland Ledergerber begann seine berufliche 
Laufbahn mit der Lehre als Hochbauzeichner bei 
der Engler + Lehmann AG. Später absolvierte  
er die Ausbildung zum Architekten HTL in 
Gossau SG und arbeitete anschliessend bei 
der Engler + Lehmann AG mit Schwergewicht 
Ausführungsplanung und Bauleitung. Zudem 
schloss er ein berufsbegleitendes Studium an 
der Technikerschule Winterthur als diplomier-
ter Techniker Hochbau HF ab. Seit seinem 
Wechsel zur P&B Partner Architekten AG in 
Winterthur arbeitet er mit Schwergewicht 
Projekt- und Bauleitungen sowie Ausführungs- 
und Kostenplanung für dieses Unternehmen, 
in dem er seit 2008 Mitglied der Geschäftslei-
tung ist. 

(Fortsetzung von Seite 1)

Präsident Christof Hasler und James Beer, 
«Events / Mitglieder» mit Karin Leuch  
und Nadine Boksberger sowie «Winterthur /  
Projekte» mit Vizepräsident Erich Landolt, 
Quästor Martin Wittwer, Maurizio Ceotto so-
wie Roland Ledergerber und Bert Hofmänner. 
In drei Gruppen wurden an diesem Nachmit-

tag mit Ausklang im Restaurant Riedmühle 
Ideen zusammengetragen, die dem Verband 
in Sachen Kommunikation helfen. Das Augen-
merk wurde dabei nicht nur auf Dienstleis-
tungen für die Mitglieder gelegt, sondern es 
ging auch um Projekte, die zu einem Image-
gewinn des KMU-Verbands Winterthur und 

Umgebung in der breiten Bevölkerung bei-
tragen sollen. «Mit dem neuen Vorstand und 
vielen frischen Ideen sind wir gut gewappnet 
für die Zukunft», ist Präsident Christof Hasler 
überzeugt.

Michael Zollinger

Der KMU-Verband Winterthur und Um-
gebung und WinLink (www.winlink.ch) 
beschliessen eine Zusammenarbeit, welche 
den Mitgliedern beider Organisationen 
neue Vorteile bringt. 

WinLink fördert den Wissensaustausch zwi-
schen Anbietern und Konsumenten von 
Informatikprodukten und -dienstleistungen. 
Dank der Zusammenarbeit profitieren die 
Mitglieder des KMU-Verbands vom WinLink-
Service «Ask WinLink». Dort können Mitglie-
der des KMU-Verbands kostenlos Fragen 
dazu stellen, wie Informatik gewinnbringend 
im Unternehmen eingesetzt werden kann. 
Die Antworten werden von einem Fachspezi-
alisten aus dem WinLink-Netzwerk erstellt. 

Falls für Ihre Firma die IT geschäftskritisch ist 
(IT-Anwender) oder Sie entsprechende Lösun-
gen anbieten (Anbieter), könnte für Sie eine 
Mitgliedschaft bei WinLink spannend sein. 
Aufgrund der Zusammenarbeit mit WinLink 
können wir allen Mitgliederfirmen eine kos-
tenlose und unverbindliche Probemitglied-
schaft bis Ende Jahr anbieten.

Sie können von diesem Angebot profitieren, 
wenn Sie auf der WinLink-Homepage  
www.winlink.ch (Mitglieder > Antrag Mit-
gliedschaft) das Antragsformular zur Mitglied-
schaft ausfüllen und unter den Bemerkungen 
«KMU Verband, Observing Member» eintra-
gen. Die Observing Membership ist bis Ende 
2015 befristet. WinLink garantiert, dass diese 
Mitgliedschaft per Ende Jahr nur dann verlän-
gert wird, wenn Sie dies definitiv wünschen.

Partnerschaft  
zwischen KMU-Ver-
band und WinLink
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Hat Ihr Unternehmen noch  
Energiesparpotenzial? 
Finden Sie es mit den akkreditierten  
Energie beratern von Stadtwerk  
Winter thur heraus. Dabei profitieren 
Sie von deren Fachwissen. Die Berater 
helfen Ihnen, den Ener gie-Verbrauch  
zu sen ken und damit Kosten zu sparen. 

Treten Sie dem KMU-Modell bei. Den 
Jahresbeitrag übernehmen Stadtwerk 
Winterthur und die Klimastiftung Schweiz.

stadtwerk.winterthur.ch/energieberatung

Energi kosten senken

Wir bieten Komfort.

Stadtwerk-Winterthur_Inserat_KMU-News_190x120_v05.indd   1 20.01.15   17:33
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«Eco-Mobil on Tour»  
in Seuzach
Vom 10. bis 12. Juli 2015 haben Sie auf 
dem Parkplatz der Sporthalle Rietacker  
in Seu zach die Möglichkeit, Probefahrten 
zu absol vieren und Direktvergleiche 
vorzunehmen. Umweltschonende Fahr-
zeuge bereiten Fahrspass, bewähren 
sich im Alltag und sind bereits heute bei 
zahlreichen Herstellern erhältlich.

Selber ausprobieren
Direkt ab dem Ausstellungsgelände 
bietet der Verband e’mobile kostenlose 
Probefahrten auf dem öffentlichen 
Stras sennetz mit fachkundiger Beglei-
tung an. Die Besucherinnen und Besu-
cher können sich selber ans Steuer 
setzen. Führerausweis nicht vergessen! 

An der Roadshow finden Sie Elektro-
autos (mit und ohne Range-Extender), 
Hybrid- und Plug-In-Hybridfahrzeuge 
sowie Erdgasautos. Zudem werden 
auch Elektro-Roller, E-Bikes und andere 
Fahrzeuge an der Ausstellung  
präsentiert.

Professional Day
Melden Sie sich an für interessante 
Vorträge am Freitag, 10. Juli 2015 unter 
www.eco-mobil-on-tour.ch.

Beiliegend erhalten Sie die Anmeldung zur 
Lehrstellenbörse des KMU-Verbands Winter-
thur und Umgebung und der Handelskam-
mer und Arbeitgebervereinigung Winterthur 
(HAW) im Internet (Lehrbeginn 2016 / 2017) 
– wie immer für unsere Mitglieder gratis.  
Die von unseren Mitgliedern angebotenen 
Lehrstellen werden unmittelbar nach den 
Sommerferien im Internet aufgeschaltet. 

Senden Sie uns bitte das ausgefüllte Anmel-
deformular per Fax oder noch einfacher per 
Mail (office@kmu-win.ch). Wichtig ist zudem, 
dass Sie die Geschäftsstelle regelmässig infor-
mieren, wenn eine Lehrstelle vergeben wurde 
bzw. angeboten wird, da die Internetbörse 
auch für die Öffentlichkeit ein wichtiges Indiz 
für die Anzahl der offenen Lehrstellen ist. 
Wir bedanken uns für Ihre Mitarbeit. 

Lehrstellenbörse 2016

Am Freitag, 28. August 2015, werden am tra-
ditionellen Lehrlingsanlass wieder die besten 
Lehrabgängerinnen und Lehrabgänger aus-
gezeichnet. Es gilt die Regel: Die drei besten 
Lehrabsolventen/-innen jeder Berufsgruppe 
– mit der Mindestnote 5 – erhalten einen  
5 Gramm schweren Goldbarren.

Haben auch Sie Lernende, welche einen 
Notendurchschnitt von 5 oder mehr haben? 
Dann teilen Sie uns das unbedingt mit, denn 
die Chancen stehen gut, dass diese jungen 
Berufsleute unter den Top 3 mit dabei sind. 

Wir benötigen bis spätestens 5. August 2015 
folgende Angaben: 
• Vor- / Nachname der / des Lernenden
• Privatadresse 
• Berufsbezeichnung
• Abschlussnote

Bitte senden Sie uns diese Angaben per Mail 
(office@kmu-win.ch), Fax (052 208 99 34) 
oder Post zu. Falls es einer Ihrer Lernenden 
unter die Top 3 schafft, wird diese / dieser von 
uns eine Einladung zur Feier erhalten. Wir 
freuen uns über Ihre Rückmeldung. 

Lehrlingsanlass: Gold 
für Ihre Lernenden

Auch in diesem Jahr führt das Berufsbildungs-
forum Winterthur den Lehrstellenmarkt 
durch. Dieser wird am 

Mittwoch, 2. September 2015, ab 15.00 Uhr

in der Mehrzweckanlage Teuchelweiher in 
Winterthur stattfinden. Möchten Sie als 
Aussteller am Lehrstellenmarkt teilnehmen? 
Melden Sie sich bitte direkt beim Berufsbil-
dungsforum Winterthur (bbfw@ajb.zh.ch), 
damit Ihnen die Anmeldeunterlagen zugestellt 
werden können. 

Die Schüler der 2. und 3. Oberstufe von Win-
terthur werden persönlich per Post eingeladen. 
Die Schüler aus der Umgebung von Winter-
thur werden über deren Schulen informiert.

Lehrstellenmarkt 2015

Erfolgreiche Lernende stehen am Lehrlingsanlass im Mittelpunkt. Im Bild: Teilnehmende des letztjährigen Events.

Die Besten erhalten eine persönliche Auszeichnung.
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• IMPRESSUM • AGENDA

Roadshow «Eco-Mobil on Tour» 
10.07.2015 bis 12.07.2015  
Sporthalle Rietacker, Seuzach 

Lehrlingsanlass 2015
28.08.2015, 17.00 Uhr
Fabrikkirche Winterthur

Wirtschaftsanlass AWA
09.09.2015

KMU-Apéro
16.09.2015, 17.30 Uhr
Albani Music Club Winterthur

Mitgliederanlass 2015
21.09.2015, 18.00 Uhr
Sky-Frame AG

National- und Ständeratswahlen
18.10.2015

Gewerbehaus Taggenberg
Ein guter neuer Standort für KMU-Betriebe in und um Winterthur ent-
steht in Wülflingen, direkt am Autobahnanschluss A1. Das Gewerbe-
haus entsteht auf genossenschaftlicher Basis. Dies ermöglicht langfristig 
günstige Mieten und Standortsicherheit. Einzelne Flächen stehen noch 
zur Verfügung.

Mehr Informationen unter: www.gewerbehaus-taggenberg.ch

Adato AG
Sirio Pavan
Lagerhausstrasse 10
8400 Winterthur
www.adato.ch

Sentivo GmbH
Heidi Ruprecht
Anton Graff-Strasse 76
8400 Winterthur
www.sentivo.ch

Stefan Feer
Büelweg 20
8400 Winterthur

MS KMU-Dienste GmbH
Martin Stocker
Säntisstrasse 20
8311 Brütten
www.mskmudienste.ch

Küng & Co AG
Sabrina Küng
St. Gallerstrasse 129
8404 Winterthur
www.kuengkaffee.ch

Roli’s Bike Station Hoffmann
Roland Hoffmann
Dorfstrasse 9
8422 Pfungen
www.rolisbike.ch

med-berichte
Tanja Flisch
Schulstrasse 98
8413 Neftenbach
www.med-berichte.ch

Winterthur Consulting Group GmbH
Rolf Gloor
Turnerstrasse 1
8401 Winterthur
www.winterthurconsulting.ch

• NEUE MITGLIEDER

Am Montag, 21. September 2015,  
um 17.30 Uhr, findet in Frauenfeld der  
diesjährige Mitgliederanlass statt  
(www.sky-frame.ch). Reservieren Sie  
sich schon heute diesen Termin;  
die Einladung folgt.

Mitgliederanlass


